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Satzung zur 1. Änderung der Satzung für die Erhebung von Elternbeiträgen für die Inan-
spruchnahme von Tageseinrichtungen von Kindern und Tagespflege in der Stadt Erkrath 

vom 22.03.2018 
 

Aufgrund der §§ 7, 41 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NRW S. 666), zuletzt geändert durch 
Artikel 1 des Gesetzes vom  15. November 2016 (GV. NRW. S. 2966), der §§ 2, 6 und 20 des 
Kommunalabgabengesetzes (KAG NRW) vom 21. Oktober 1969 (GV NRW 1969 S. 712), zu-
letzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 15. Dezember 2016 (GV. NRW S. 1150), der 
§§ 24, 33 und 90 des Achten Buches Sozialgesetzbuch (SGB VIII) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 11. September 2012 (BGBl. I S. 2022), zuletzt geändert durch Artikel 10 
des Gesetzes vom 30. Oktober 2017 (BGBl. I S. 3618), und des § 23 des Gesetzes zur frühen 
Bildung von Kindern (Kinderbildungsgesetz - KiBiz) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
30.10.2007 (GV. NRW. S. 462), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 21. No-
vember 2017 (GV NRW S. 834) sowie der §§ 2, 32 des Einkommensteuergesetzes (EStG) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 08. Oktober 2009 (BGBl. I S. 3366, 3862), zuletzt ge-
ändert durch Gesetz vom 17. August 2017 (BGBl. I S. 3214), hat der Rat der Stadt Erkrath in 
seiner Sitzung am 20.03.2018 nachstehende Satzung beschlossen: 
 
 

§ 1 
 
Die Anlage zu § 5 Abs. 1 wird durch die Tabellenblätter  
 
2 (Beitragssätze vom 01.08.2018 bis 31.07.2019), 
3 (Beitragssätze vom 01.08.2019 bis 31.07.2020) und  
4 (Beitragssätze vom 01.08.2020 bis 31.07.2021)  
 
ergänzt. 
 
 

§ 2 
 

Die Satzung zur 1. Änderung der Satzung für die Erhebung von Elternbeiträgen für die Inan-
spruchnahme von Tageseinrichtungen von Kindern und Tagespflege in der Stadt Erkrath tritt 
zum 01. Juli 2018 in Kraft.  
 
 

Bekanntmachungsanordnung 
 
 

Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen gegen Satzungen, sonstige ortsrechtli-
che Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkün-
dung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn 
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a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfah-

ren wurde nicht durchgeführt, 
 
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan 

ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Erkrath vorher gerügt und 

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den 
Mangel ergibt. 

 
Erkrath, den 22.03.2018 
 
 
          gez. Schultz 
          Bürgermeister 
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Bekanntmachung der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit der 69. Flächennutzungs-
planänderung – Neanderhöhe – (gemäß § 3 Absatz 1 des Baugesetzbuches (BauGB)) 

 

Der Rat der Stadt Erkrath hat in seiner Sitzung am 16.06.2016 den Aufstellungsbeschluss 

gemäß §§ 1 Abs. 3 und 2 Abs. 1 i.V.m. 1 Abs. 8 Baugesetzbuch (BauGB) für die 69. Änderung 

des Flächennutzungsplans – Neanderhöhe –gefasst. In seiner Sitzung am 24.01.2017 hat der 

zuständige Ausschuss die Durchführung der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gem. 

§ 3 Abs. 1 BauGB beschlossen. 

 

Im Rahmen dieses Flächennutzungsplanverfahrens findet daher am Montag, den 23.04.2018 

im großen Sitzungssaal, Bahnstr. 16, 40699 Erkrath um 18.00 Uhr, eine öffentliche Bürgeran-

hörung als frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit statt.  

 

Dort wird die interessierte Öffentlichkeit über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Pla-

nung, sich wesentlich unterscheidende Lösungen, die für die Neugestaltung oder Entwick-

lung eines Gebiets in Betracht kommen, und die voraussichtlichen Auswirkungen der Pla-

nung unterrichtet. Der interessierten Öffentlichkeit wird auch Gelegenheit zur Äußerung und 

Erörterung gegeben. 

Der im Parallelverfahren durchgeführte Bebauungsplan Nr. H 55 – Neanderhöhe – wird in 

der Veranstaltung ebenfalls behandelt.  

 

Ziel der Planung ist es, die gewerbliche Entwicklung in Hochdahl weiter zu fördern und dabei 

den heutigen Ansprüchen an die gewerblich zu nutzenden Bereich Rechnung zu tragen. Die 

Beibehaltung der Darstellung als Industriegebiet ist herbei nicht erforderlich, es wird ein 

hochwertiges Gewerbegebiet mit überwiegender Büronutzung angestrebt. Gleichzeitig wird 

durch die Rücknahme der Darstellung als Industriegebiet den geänderten gesetzlichen An-

forderungen vor allem hinsichtlich des Immissionsschutzes Rechnung getragen. 

 

Es ist vorgesehen, einen Teil der Industrieflächen als Fläche für die Landwirtschaft darzustel-

len und die verbleibenden Industrieflächen in Gewerbeflächen umzuwandeln. Hierbei wird 

auch den Ausweisungen des übergeordneten Gebietsentwicklungsplans und des in Aufstel-

lung befindlichen Regionalplans genüge getan. 

 

Die Siedlung Neanderhöhe soll, entsprechend des Bestandes, als allgemeines Wohngebiet 

dargestellt werden. 

 

Der Geltungsbereich der 69. Flächennutzungsplanänderung – Nanderhöhe – liegt im Stadt-

teil Hochdahl. Der Geltungsbereich wird in etwa begrenzt 

im Norden  durch das Neandertal 

im Osten  durch die L 403 n 

im Süden durch die Hochdahler Straße und 
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im Westen durch die Bereich Düsselkämpchen und Schöne Aussicht. 

Die Lage des Plangebietes ist dem beigefügten Übersichtsplan, Maßstab im Original 1:5.000, 

zu entnehmen. 

 
 

Die vorliegenden Unterlagen zum vorgenannten Flächennutzungsplanverfahren werden als 

Vorentwurf zudem in der Zeit vom 16.04.2018 bis einschließlich 27.04.2018 

in Form eines zweiwöchigen Aushangs beim Fachbereich Stadtplanung · Umwelt · Vermes-

sung, Schimmelbuschstraße 11-13, 40699 Erkrath, 2. Etage, Zimmer 300 während der 

Dienststunden (derzeit Montag bis Donnerstag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:30 Uhr bis 

16:00 Uhr; Freitag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr) zu jedermanns Einsicht bereit gehalten.  

Der interessierten Öffentlichkeit wird in dieser Zeit Gelegenheit zur Äußerung und Erörte-

rung gegeben. 
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Die vorliegenden Unterlagen können ebenfalls auf der Internetseite der Stadt Erkrath unter 

https://www.erkrath.de/ und dem Menüpunkt Wirtschaft & Bauen  Bauen · Planen  

Bauleitplanung  Bauleitpläne im Verfahren eingesehen werden. 

 

Auskünfte zur 69. Änderung des Flächennutzungsplans erteilt der Fachbereich Stadtplanung · 

Umwelt · Vermessung auch telefonisch unter der Rufnummer 0211 2407-6103 oder -6112. 

Zudem besteht die Möglichkeit, telefonisch einen Termin zur Auskunft und Erörterung zu 

vereinbaren. 

 

Barrierefreiheit: Der Haupteingang ist stufenlos und die 2. Etage der Dienststelle über einen 

Aufzug erreichbar. 

 

Rechtsgrundlage: § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch i.V.m. §§ 1 Abs. 8, 5 und 6 Baugesetzbuch in der 

bei der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung geltenden Fassung. 

 

 

 

Erkrath, den 11.04.2018 
 gez. Schultz  
 Bürgermeister 

 

 
 

*** 
 
 

Bekanntmachung der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit zum Bebauungsplan Nr. H 
55 – Neanderhöhe – (gemäß § 3 Absatz 1 des Baugesetzbuches (BauGB)) 

 

Der Rat der Stadt Erkrath hat in seiner Sitzung am 02.02.2017 den Aufstellungsbeschluss 

gemäß §§ 1 Abs. 3 und 2 Abs. 1 BauGB für die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. H 55 – 

Neanderhöhe –beschlossen. In seiner Sitzung am 24.01.2017 hat der zuständige Ausschuss 

die Durchführung der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB be-

schlossen. 

 

Im Rahmen dieses Bebauungsplanverfahrens findet daher am Montag, den 23.04.2018 im 

großen Sitzungssaal, Bahnstr. 16, 40699 Erkrath um 18.00 Uhr, eine öffentliche Bürgeranhö-

rung als frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit statt.  
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Dort wird die interessierte Öffentlichkeit über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Pla-

nung, sich wesentlich unterscheidende Lösungen, die für die Neugestaltung oder Entwick-

lung eines Gebiets in Betracht kommen, und die voraussichtlichen Auswirkungen der Pla-

nung unterrichtet. Der interessierten Öffentlichkeit wird auch Gelegenheit zur Äußerung und 

Erörterung gegeben. 

Die im Parallelverfahren durchgeführte 69. Flächennutzungsplanänderung – Neanderhöhe – 

wird in der Veranstaltung ebenfalls behandelt.  

 

Ziel der Planung ist die Entwicklung eines Gewerbegebietes. 

 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. H 55 – Neanderhöhe – liegt im Stadtteil Hoch-

dahl. 

Der Geltungsbereich wird in etwa begrenzt 

im Norden  durch landwirtschaftlich genutzte Flächen (bei einer Tiefe des Geltungsberei-

ches von etwa 200 m) 

im Osten  durch die Straße Neanderhöhe und die Siedlung Neanderhöhe, 

im Süden durch die Hochdahler Straße (K21) und 

im Westen durch die Einmündung der Straße „Schöne Aussicht“. 

Die Lage des Plangebietes ist dem beigefügten Übersichtsplan, Maßstab im Original 1:2.500, 

zu entnehmen. 

 
 

Die vorliegenden Planunterlagen zum Vorentwurf des Bebauungsplans werden zudem in der 

Zeit vom 16.04.2018 bis einschließlich 27.04.2018 

in Form eines zweiwöchigen Aushangs beim Fachbereich Stadtplanung · Umwelt · Vermes-

sung, Schimmelbuschstraße 11-13, 40699 Erkrath, 2. Etage, Zimmer 300 während der 
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Dienststunden (derzeit Montag bis Donnerstag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:30 Uhr bis 

16:00 Uhr; Freitag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr) zu jedermanns Einsicht bereit gehalten. 

Der interessierten Öffentlichkeit wird in dieser Zeit Gelegenheit zur Äußerung und Erörte-

rung gegeben. 

 

Die vorliegenden Unterlagen können ebenfalls auf der Internetseite der Stadt Erkrath unter 

https://www.erkrath.de/ und dem Menüpunkt Wirtschaft & Bauen  Bauen · Planen  

Bauleitplanung  Bauleitpläne im Verfahren eingesehen werden. 

 

Auskünfte zum Bebauungsplan erteilt der Fachbereich Stadtplanung · Umwelt · Vermessung 

auch telefonisch unter der Rufnummer 0211 2407-6103 oder -6112. Zudem besteht die 

Möglichkeit, telefonisch einen Termin zur Auskunft und Erörterung zu vereinbaren. 

 

Barrierefreiheit: Der Haupteingang ist stufenlos und die 2. Etage der Dienststelle über einen 

Aufzug erreichbar. 

 

Rechtsgrundlage: § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch i.V.m. §§ 8 und 9 Baugesetzbuch in der bei der 

Veröffentlichung dieser Bekanntmachung geltenden Fassung. 

 

 

 

Erkrath, den 11.04.2018 
 gez. Schultz  
 Bürgermeister 

 
 

*** 
 
 

Öffentliche Zustellung 
 
Der Vergnügungssteuerbescheid  vom 01.12.2017 und 11.01.2018 über die  Veranlagungs-
monate November und Dezember 2017 können nicht zugestellt werden, da  der Geschäfts-
führer Herr Aldo Visconte, Heinrich-Hertz-Straße 24, 40699 Erkrath, Kassenzeichen: 
51.00000.9, nach unbekannt verzogen ist. 
 
Die  Bescheide werden auf dem Wege der öffentlichen Zustellung gemäß §§ 1 und 10 des 
Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz 
– LZG NRW v. 07.03.2006) zugestellt. 
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Die Benachrichtigung über die öffentliche Zustellung erfolgt am 12.04.2018 durch Veröffent-
lichung im Amtsblatt der Stadt Erkrath.  
 
Der vorbenannte Bescheid kann beim Bürgermeister der Stadt Erkrath, Kämmerei, Gewerbe-
steuer, Zimmer 1.16, Bahnstr. 2, 40699 Erkrath eingesehen werden. 
 
 
Sprechzeiten:  Montag – Freitag           8.00 – 12.00 Uhr 
     Montag – Donnerstag  14.00 – 16.00 Uhr  
 
 
Gemäß § 10 Abs.2 LZG NRW gilt das Dokument als zugestellt, wenn seit der Veröffentlichung 
der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind, also mit Ablauf des 26.04.2018. 
 
 
 
Erkrath, 11.04.2018 
 
 
Stadt Erkrath 
Der Bürgermeister 
Im Auftrag 
 
 
gez. Fischer 

 
 

*** 
 
 

Öffentliche Zustellung 
 
Der Gewerbesteuerbescheid vom 08.02.2017 für die Veranlagungsjahre 2013, 2014 und 
2015 und die Bescheide der Zinsen zur Gewerbesteuer 2013 und 2014 vom 08.02.2017 so-
wie der Gewerbesteuerbescheid vom 16.03.2018 für das Veranlagungsjahr 2016  an Frau 
Rosa Giuffrida, Freiheitstraße 1, 40699 Erkrath, Kassenzeichen 20.00601.2, kann nicht zuge-
stellt werden, da Frau Rosa Giuffrida von Amts wegen abgemeldet wurde.  
 
Der Bescheid wird auf dem Wege der öffentlichen Zustellung gemäß §§ 1 und 10 des Verwal-
tungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG 
NRW vom 07.03.2006) zugestellt. 
 
Die Benachrichtigung über die öffentliche Zustellung erfolgt am 12.04.2018 durch Veröffent-
lichung im Amtsblatt der Stadt Erkrath.  
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Der vorbenannte Bescheid kann beim Bürgermeister der Stadt Erkrath, Kämmerei, Gewerbe-
steuer, Zimmer 1.17, Bahnstr. 2, 40699 Erkrath eingesehen werden. 
 
 
Sprechzeiten:  Montag – Freitag            8.00 – 12.00 Uhr 
     Montag – Donnerstag  14.00 – 16.00 Uhr  
 
 
Gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW gilt das Dokument als zugestellt, wenn seit der Veröffentli-
chung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind, also mit Ablauf des 26.04.2018. 
 
Erkrath, 11.04.2018 
 
 
Stadt Erkrath 
Der Bürgermeister 
Im Auftrag 
 
 
gez. Yesildal  

 
 

*** 
 

Sitzungstermine 
April 2018 

 

Ausschuss für Planung, Um-
welt und Verkehr und Be-
triebsausschuss 

Dienstag 24.04.18 17.00 Uhr 
Rathaus, großer Sitzungs-
saal, Bahnstraße 16 

Ausschuss für Planung, Um-
welt und Verkehr 

Dienstag 24.04.18 18.15 Uhr 
Rathaus, großer Sitzungs-
saal, Bahnstraße 16 
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